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Protokoll 

 

12. Treffen der Arbeitsgruppe „Inklusion, Pflege, Behinderung  
des Bündnisses für Familie im Landkreis Pfaffenhofen 

 
Datum:  06.10.2015 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Ort:    Raum 007 EG, Caritas-Zentrum, Pfaffenhofen 
Leitung: Herr Werner Weyers 
Protokoll: Herr Herbert Limmer 
 
 
Anwesend: 
 

1. Weyers Werner AG-Leiter, Stellv. GL Regens-Wagner Hohenwart  
2. Limmer Herbert Regens-Wagner OH PAF  
3. Böld Kerstin Lebenshilfe Werkstätten der Region 10  
4. Gebell Evelyn HPZ OH  
5. Inderwies Helga Vors. der Alzheimergesellschaft im Lkr PAF  
6. Keil Christine Caritas-Zentrum, Fachstelle pflegende Angehörige  
7. Zeilhofer  Martha Leitung Kindergarten Arche Noah PAF  
8. Rist Christine Zentrum-für Berufs- und Familienförderung PAF  
9. Aukofer Peter Behindertenbeauftragter Gemeinde Baar-Ebenhausen  
10. Preller  Sonja Internationaler Kulturverein / Seniorenarbeit (Ehrenamt)   
11. Saam Norbert Geschäftsführer Caritas Pfaffenhofen  
12. Starzer Luitgard Landratsamt Pfaffenhofen  

 
 
TOP 1: Begrüßung 
Herr Weyers begrüßt alle Anwesenden zum 12. Treffen und dankt für die Teilnahme. Er begrüßt die neuen 
Mitglieder der Arbeitsgruppe. 
  
TOP 2: Protokollbereinigung vom 07.07.2015 
Herr Weyers fragt nach, ob Änderungswünsche für das Protokoll des letzten Treffens bestehen; es gab keine 
Änderungswünsche. 
 
TOP 3: Rückblick  

a) Lernfest am 18.07.2015 in Oberstimm 
Die Teilnehmer berichteten über eine gute Frequentierung des Aktionsstandes „Meine liebsten Orte im 
Landkreis“, der von den Kindern trotz der heißen Witterung sehr gut angenommen wurde. Hauptziel war, 
das „Bündnis für Familie“ einem breiteren Publikum der Öffentlichkeit vorzustellen. 
 

b) Vorstellung des BfF bei ProWirtschaft e.V. 
Wegen geringer Resonanz  musste dieser Termin leider abgesagt werden. Ein neuer Termin ist noch nicht 
gefunden, daran wird aber gearbeitet. 
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TOP 4: Aus dem Lenkungsausschuss LA am 06.07.2015 
Herr Weyers berichtet, dass sich der Lenkungsausschuss am 28.09.2015 mit folgenden Themen beschäftigt 
hat (Protokoll auf der Seite des BfF des LRA PAF- Fr. Starzer verschickt nochmals einen Link für den 
Zugang): 

- UAK Kinder/Betreuung/Notfallbetreuung: Es erfolgt eine Befragung zum Thema 
Randzeitenbetreuung an den Grundschulen, beginnend mit den Grundschulen in PAF. Ermittelt 
werden sollen konkrete Bedarfszeiten; die Umfrage soll namentlich erfolgen. 

- UAK Beruf & Familie: Die Evaluation zum Ferienangebot 2015 liegt vor; speziell für 
Reichertshofen ergab sich kaum Nutzung der Angebote. Die Broschüre für 2016 soll aktualisiert, im 
Internet eingestellt (BfF-Seite LRA PAF, sowie über Facebook) und an den Schulen bis zur 6. 
Klasse verteilt werden. 

- UAG Pflege/Inklusion/Behinderung: In der letzten Ausgabe des Bürgermagazins erfolgte eine 
Information zur „Leichten Sprache“ in leichter Sprache. Diese wird fortgesetzt. Die nächste Ausgabe 
des Bürgermagazins erscheint am 21.10. 2015.  
Fr. Starzer bringt beim nächsten Termin Exemplare des nächsten Bürgermagazins mit. Darüber 
hinaus erwägt das LRA, eventuell ein „Cabito“ anzuschaffen. 

- BfF, gesamt: Eruierung eines Kostenbeteiligungsmodells mit Anfrage an Firmen wegen 
Kinderbetreuung ergab keine einzige Rückmeldung seitens der angeschriebenen Firmen. Eine  
Prüfung bei LRA, Gemeinden und der Stadt PAF ist noch ausstehend. 

 
TOP 5: UAK Pflege/Inklusion/Behinderung 
Fr. Starzer und Fr. Keil stellen die Ergebnisse zur Erarbeitung der Artikelserie vor, die spätestens ab Frühjahr 
2016 im Pfaffenhofener Kurier erscheinen soll. Insgesamt werden 5 bzw. 6 Artikel im Vorfeld erstellt 
(Arbeitstitel, thematisch): 
1. Pflegebedürftigkeit – was nun? 
2. Welche Pflegeleistungen können wofür eingesetzt werden? 
3. Verhinderungs- und Kurzzeitpflege 
4. Zusätzliche Betreuungsleistungen und Tagespflege 
5. Wie kann zu Hause die Pflegesituation verbessert werden? 
6. Seniorenpolitisches Gesamtkonzept (auf Vorschlag von Hrn. Saam). 
Generell ist vor der rechtlichen Veränderung der Pflegeversicherung ab 2017 zu bedenken, dass noch ein 
Verweis auf diese bzw. auch Implikationen für mögliche Fortsetzung bzw. Anpassung möglicher Inhalte zu 
achten ist, welche im Detail im UAK besprochen werden sollen. 
Sobald die Artikel erscheinen, wird es auf Anregung von Fr. Gebell auch einen Hinweis über den 
Mailverteiler geben. 
 
TOP 6: Ideen, Wünsche, Anträge 

- Hr. Weyers: Bitte um Anklicken bzw. Weiterverteilung einer freitäglichen Artikelserie der 
Augsburger Allgemeinen Zeitung mit je drei Artikeln in Leichter Sprache zu aktuellen Ereignissen 
im Weltgeschehen. 7000 Klicks sind erforderlich, damit aus dem Test- ein Dauerangebot wird…bitte 
fleißig anschauen und weiterbewerben! (Info wurde bereits an alle AK-Mitglieder versandt.) 

- Hr. Saam: Vorstellung der Broschüre „Angebote für Senioren und Angehörige“.  
- Hr. Saam stellt die Idee eines Kinderparks entsprechend des Angebots in „Fam-Netz“ vor, es findet 

im „Ecolino“ seitens der Caritas eine Erprobungsphase für die Dauer von 4 Monaten statt, um zu 
überprüfen, in wie weit Bedarf gegeben ist.  

- Fr. Rist:  Sie stellt im Gremium ihr Projekt „Zentrum-für Berufs- und Familienförderung PAF“ im 
ehemaligen Sitz des BRK-Kreisverbandes in der Rot-Kreuz-Str. vor. 
Es folgt eine Beschreibung hinsichtlich des Fortgangs der Entwicklung in den letzten Monaten sowie 
der Angebotspalette, die u.a. von Sprachkursen über Lernbegleitung bis hin zu preiswerter 
Mittagsversorgung reicht. Es erfolgt ein reger Austausch, über etwaige Förderungsmöglichkeiten, 
auch die Gründung eines Fördervereins wird angedacht, bei dem alle Mitglieder des Gremiums 
herzlich zur Teilnahme eingeladen sind. 
Das Gremium bekundet den Respekt gegenüber der Zivilcourage, die hinter diesem originellen 
Projekt steht und bedankt sich für die Einladung zum nächsten Treffen in der dortigen 
Geschäftsstelle und ist gespannt auf die dann gebotene Besichtigungsmöglichkeit. 
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TOP 7: Termin 
Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet am Montag, 18.01.2015, bei Frau Rist, im Zentrum-für 
Berufs- und Familienförderung in der Rot-Kreuz-Str. 2, statt. Beginn ist um 10:00 Uhr. 
 
 
Pfaffenhofen, 06.10.2015 
 
 
gez. gez. 
Werner Weyers Herbert Limmer 
Leiter der Arbeitsgruppe Protokollführer 
 
 
 

Anlage: 


